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Redaktionsschluss: Montag, 10.00 Uhr
Ankündigungen bei Feiertagen beachten!

     Die Sommerzeit geht zu Ende
Am Sonntag, 27. Oktober 2019, beginnt die Winterzeit, 

die Sommerzeit geht zu Ende. Die Stundenzählung wird des  halb 
in der Nacht von Samstag auf Sonntag um eine Stunde von

3.00 auf 2.00 Uhr zurückgestellt.

SCHLACHTFEST

Sa., 26. Oktober 2019, 

ab 11 Uhr

Sporthalle Rieden

Essensangebot: Schlachtplatte, 

Bratwurst, Salzfl eisch

mit Kraut, Brot, Kartoffelsalat

PROGRAMM:

Kaffee und Kuchen vom Kindi Rieden

13 Uhr Spiel Reservemannschaft gegen Neuhütten

15 Uhr Spiel Erste Mannschaft gegen Neuhütten

17 Uhr Spiel Frauenmannschaft gegen Onolzheim
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Zu Allerheiligen am 1. November 
und Allerseelen am 2. November

Zu Allerheiligen am 1. November 
und Allerseelen am 2. November

Jährliche Gedenktage für Ver-
storbene – seien es Märtyrer, 
Heilige oder „Normalsterbliche“ – 
gab es bereits im antiken Chris-
tentum. Seit dem 9. Jahrhundert 
hat dieses Gedenken ein festes 
Datum: 
Allerheiligen wird am 1. Novem-
ber begangen. 998 legte dann 
Odilo von Cluny die Allerseelen-
feier für den 2. November fest, 
die Mönche von Cluny verbreite-
ten das Fest im 11. Jahrhundert, 
in Rom wurde es erstmals im
14. Jahrhundert gefeiert.
An beiden Tagen wird der Ver-
storbenen gedacht – mit ver-
schiedenen Schwerpunkten. An
Allerheiligen stehen – der Name
sagt es – alle Heiligen (Märtyrer)
im Mittelpunkt. Anno 835 wurde
Allerheiligen in diesem Sinne von
Papst Gregor IV. eingeführt.
An Allerheiligen werden auch die
Gräber auf den Friedhöfen von
den Angehörigen geschmückt, bei
Katholiken wird das „Seelenlicht“

entzündet, das auch noch am 
darauffolgenden Allerseelentag 
leuchtet. Damit leitet Allerheili-
gen bereits über zu Allerseelen.

Heute ist der Gedenktag Aller-
seelen nicht mehr beherrscht 
von der einst so mächtigen Angst 
vor dem Jenseitsgericht Gottes. 
Als eine Gemeinschaft über Zeit 
und Raum wissen sich die Glie-
der der Kirche durch die Taufe 
mit Jesus Christus und unterei-
nander verbunden. Weil aber 
selbst der Tod nicht scheidet von 
der Liebe Christi (vgl. Röm 8,38f), 
fallen auch die Verstorbenen da-
raus nicht heraus. Wer jemals 
auf den Tod Jesu getauft wurde, 
gehört für immer zu dieser Ge-
meinschaft und darf vertrauen, 
auch mit Christus zum Leben 
aufzuerstehen (vgl. Röm 6,3-11).
Der Toten, auch wenn ihre Na-
men längst im Dunkel der Ge-
schichte verschwunden sind, ge-
denkt die Kirche in der Hoffnung 
auf den Gott, in dem alles Leben 

gesammelt und aufgehoben ist. 
So weisen die Lichter, die auf den 
Gräbern aufgestellt werden, auf 
die alte Gebetsbitte hin, den Ver-
storbenen möge das ewige Licht 
leuchten. Und das geweihte Was-
ser, das über den Gräbern aus-
gesprengt wird, erinnert an das 
Wasser der Taufe. Es ist jenes 
Wasser, in dem Schuld und Sünde 
untergehen und das neue Leben 
geschenkt wird.
„Mitten im Leben sind wir vom 
Tod umfangen“ – der Gedenktag 
Allerseelen will nicht ängstigen 
und bedrücken. Er mahnt, die 
Toten als Teil unseres Daseins zu 
verstehen, mit denen auch ein 
Stück unseres Lebens bereits vor 
Gott steht. Er mahnt aber auch, 
den Tod als Teil unseres Lebens 
anzunehmen und aus dem öster-
lichen Glauben Zuversicht und 
Hoffnung zu schöpfen.

Von Jürgen Bärsch 
in www.katholisch.de
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Zum Reformationstag

Der Reformations-
tag wird von evan-
gelischen Christen 
am 31. Oktober im 

Gedenken an die Reformation gefeiert.
Laut der Überlieferung soll der Mönch 
und Theologieprofessor Martin Luther 
am Tag vor Allerheiligen 1517 an die Tür 
der Schlosskirche zu Wittenberg 95 The-
sen zu Ablass und Buße angeschlagen 
haben, um eine akademische Disputation 
herbeizuführen. Damit leitete er die Re-
formation ein. 
Bei Veranstaltungen, Aktionen und Vor-
trägen wurden im Jubiläumsjahr 2017 die 
Verdienste Martin Luthers hervorgehoben, 
die dringend nötigen Reformen der dama-
ligen Zeit gewürdigt und auch die Schatten-
seiten der Entzweiung nicht unter den 
Teppich gekehrt.
Die Bemühungen um Ökumene wurden 
durch eine gemeinsame Verlautbarung des 
Vorsitzenden des Rates der Evangelischen

Kirche in Deutschland, Landesbischof
Dr. Heinrich Bedford-Strohm und des 
Vorsitzenden der Deutschen Bischofskon-
ferenz Reinhard Kardinal Marx, verdeut-
licht:
„Am 31. Oktober 2017 jährte sich zum 
500. Mal der Tag, der als Beginn der Re-
formation gilt. Die damaligen Ereignisse
lösten eine Wirkungsgeschichte aus, die
nicht nur die evangelische wie die katholi-
sche Kirche bis heute prägt, sondern auch
die ganze Gesellschaft verändert hat. Ge-
meinsam wurde der 500. Jahrestag der
Reformation zum Anlass genommen, uns
auf die Anliegen der Reformatoren zu be-
sinnen und ihren Ruf zu Umkehr und geist-
licher Erneuerung neu zu hören.
Der Blick in die Geschichte legt offen, was
Christen einander an Leid und Verletzun-
gen angetan haben ... Der Blick zurück 
kann aber auch heilsam sein ... 

Zu unserem Versöhnungsprozess gehört, 
dass wir die weiterhin offenen Fragen ehr-
lich benennen und auf deren weitere Klä-
rung drängen. 
Es ist in unseren Augen ein herausragender 
Moment unserer Gemeinschaft, nach Jahr-
hunderten gegenseitiger Abgrenzung ein 
Reformationsjubiläum in dieser Bereit-
schaft zu Vergebung und Aufbruch zu be-
gehen ...
... Der reformatorische Grundimpuls zielt 
auf die Umkehr der Kirche zu Jesus Chris-
tus. So sehen wir uns als Kirchen im 21. 
Jahrhundert zur Reform und Erneuerung 
gerufen ...
.... Wir wollen durch unsere ökumenische 
Initiative zeigen, dass dem Glauben an Gott 
nichts Zerstörerisches innewohnt, sondern 
dass er dem Frieden dient, weil er Schuld, 
Not und Leid, Hass und Feindschaft über-
windet.“

Zum Reformationstag
am 31. Oktober
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Noch zwei Monate bis Weihnachten

Große Weihnachtsbäume gesucht
Für die Aufstellung auf den öffentlichen Plätzen während 
der Adventszeit sucht die Gemeinde wieder große 
Weihnachtsbäume. Bitte melden Sie sich bei der 
Gemeindeverwaltung, Telefon 95017-0. Wir vereinba-
ren dann einen Besichtigungstermin mit Bauhofl eiter 
Faßnacht, um zu klären, ob die angebotenen Bäu-
me geeignet sind. Das Entfernen übernimmt der 
Bauhof kostenlos.

Vorverlegter Redaktionsschluss
in KW 44

BITTE BEACHTEN SIE,
dass wegen des Feiertags Allerheiligen
in KW 44 (28. Oktober bis 2. November)

der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 25. Oktober, 10.00 Uhr
vorverlegt wird.

Weisheiten und 
Gedanken zum Alltag

Die glücklichsten Menschen sind nicht die, die 
am meisten haben. Es sind die, die am meisten 
denken. Peter Hahne

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar ge-
macht bin; wunderbar sind deine Werke; das 
erkennt meine Seele.  Psalm 139, 14

29. Westheimer
Weihnachtsmarkt!  

Noch Zeit, sich für einen Stand zum 29. Westheimer 
Weihnachtsmarkt am 01.12.2019 anzumelden.
Anmeldeschluss: 17.11.2019 (Gabriele Gennrich, Am 
Limpurgplatz 8, 74538 Rosengarten-Westheim, Tel. 
(0791) 52782 oder Weihnachtsmarktteam@t-online.de).
Wir hoffen, dass wir mit dem diesjährigen Weihnachts-
markt die Adventszeit wieder mit einem attraktiven 
Markt eröffnen können.
Ein Publikumsmagnet wird auch in diesem Jahr sicher 
wieder die Tombola sein. Deshalb wird das Weih-
nachtsmarktteam in den kommenden Wochen ver-
stärkt bei den ortsansässigen Firmen nach einer 
Spende für die Tombola nachfragen. Wir bitten die 
Firmen, die sich bisher immer großzügig an der Tom-
bola beteiligt haben, uns auch weiterhin zu unterstüt-
zen – hoffen aber, dass sich auch „neue“ Spender an 
der Ausstattung der Tombola beteiligen. Wir freuen uns 
über jede Sach- oder Geldspende. Gern holen wir die 
Spenden ab, wenn Sie uns benachrichtigen.
Wir sagen schon im Voraus „Danke“, denn ohne Ihre 
Spenden wäre die Tombola nicht ein so beliebter Pro-
grammpunkt des Westheimer Weihnachtsmarktes.
An dieser Stelle möchten wir in diesem Jahr schon 
einmal herzlich „Danke“ sagen. Die Landfrauen West-
heim werden nach 28 langen Jahren mit vielen Kuchen 
und Torten nicht mehr dabei sein. Gerne erinnern wir 
uns an die Weihnachtsmärkte, bei denen die Land-
frauen in der kalten, aber urgemütlichen Scheuer ihren 
Kuchen verkauften. Mit dem Wechsel ins Gemeinde-
haus wurden Kaffee und Kuchen der Landfrauen zu 
einem beliebten und gutbesuchten Treffpunkt. Ein 
großes „Dankeschön“ – ihr werdet uns fehlen.
Ihr Westheimer Weihnachtsmarktteam

Im Buch des Waldes lesen
Naturpark...erzählt!
17. November – Sonntag
Nicht erst seit Peter Wohlleben sein „Geheimes Leben 
der Bäume“ veröffentlicht hat, beginnt der Wald uns 
etwas zu erzählen. Schon immer lässt sich der Wald in 
seine „Karten“ sehen. Bei dieser Wanderung erhalten 
Sie als Teilnehmer Impulse, diese „Karten“ zu lesen. 
Zum Beispiel, Nadelbäume, die auf den ersten Blick 
gleich aussehen, unterscheiden zu können oder die 
Spuren der Geschichte eines Waldstücks zu entde-
cken. Die dreistündige Wanderung mit Naturpark-
führer Karl-Dieter Diemer beginnt um 13.30 Uhr in 
Fichtenberg-Erlenhof am Parkplatz am Waldeingang 
Richtung Stiershof. Diese Tour ist kinderwagentaug-
lich. Die Kosten betragen 7,50 Euro pro Person, Kinder 
bis 16 Jahre sind kostenlos.
Weitere Infos unter 0 79 71 / 91 17 30 oder 
diemer@die-naturparkfuehrer.de.

Aus dem Jugendhaus

SONDERÖFFNUNGSTAG IN DEN HERBSTFERIEN:
Am Montag, 28. Oktober 2019 hat das Jugendhaus 
ab 15.00 Uhr für euch geöffnet!

Öffnungszeiten Im Jugendhaus im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):
*für Kids ab 10 Jahren!*
Dienstag: 16.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 20.00 Uhr

AKTION:
Freitag, 25. Oktober 2019 
DARTTURNIER im Jugendhaus mit coolen Preisen 
ab 16.00 Uhr 
Teilnehmer bitte in Anmeldeliste im Jugendhaus eintragen
Sophia Johe, Kristin Schwengels, Tel. 0177/6818498,
E-Mail: jugendhaus@rosengarten.de
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Neues vom Mädchentreff
**für Mädchen ab 10 Jahren!**
Samstag, 26. Oktober 2019:
Heute bleibt der Mädchentreff geschlossen.
*HERBSTFERIENAKTION*
Dienstag, 29. Oktober – Mittwoch, 30. Oktober 2019:
Übernachtung im Mädchentreff im ehemaligen Rathaus in West-
heim!!
Bereits heute stimmen wir uns gemeinsam auf Halloween ein,
schnitzen Kürbisse und begeben uns auf eine Gruselnachtwan-
derung...
Treffpunkt: Dienstag ab 18.00 Uhr (Hinterdorfstr. 7, Westheim)
Abholung am Mittwoch zwischen 9.00/9.30 Uhr.
Anmeldeflyer gibt´s im Jugendhaus oder bei Kristin Schwengels,
0177/ 6818498.
Samstag, 9. November 2019:
Wir denken schon jetzt an Weihnachten und planen einen Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt.
Motto: Filzideen-Kreativ
Wir freuen uns bei den Vorbereitungen auf viele große und kleine 
Helfer!
Treffpunkt: Mädchentreff im alten Rathaus in Westheim 
15.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf euch und wünschen euch schöne Herbstferien!!
Sophia Johe, Kristin Schwengels, Tel. 0177/6818498.

Aus der Grundschule
Grundschule Rosengarten

Der Monatsstarter – ein 
neuer Brauch an unserer 
Schule
Die ganze Grundschule 
Rosengarten trifft sich seit 

diesem Schuljahr immer am ersten Montag eines jeden Monats 
zu einem gemeinsamen „Monatsstarter“. Alle Kinder und Lehrer 
der Schule singen zusammen jahreszeitlich passende Lieder oder 
freuen sich, wenn aus dem Unterricht einzelner Klassen Gedichte 
o. Ä. vorgetragen werden. 

Hier werden Neuigkei-
ten für alle bekannt 
gegeben, wichtige Re-
geln für ein gutes Zu-
sammenleben wieder 
ins Bewusstsein geru-
fen, neue Mitschüle-
rinnen und Mitschüler 
begrüßt und allen Ge-
burtstagskindern der 
zurückliegenden vier 
Wochen gratuliert
Am 07.10.2019 nutzte 
die Schulleiterin Frau 
Staudenmaier die Run-
de, um Frau Edis zu 
verabschieden, die 28 
Jahre lang an unserer 

Schule im alten Schulgebäude als Reinigungskraft für Ordnung 
und Sauberkeit gesorgt hat. Mit Blumen und einem kleinen Ge-
schenk wurde ihr für ihre langen guten Dienste gedankt. Sie 
freute sich auch sehr, als ihr alle Kinder und Lehrkräfte der Schu-
le mit „Viel Glück und viel Segen“ die besten Wünsche für ihren 
neuen Lebensabschnitt zusangen. 
Schwerpunkt der außerunterrichtlichen Veranstaltungen an der 
Grundschule Rosengarten ist in diesem Schuljahr der kulturelle 
Bereich. Die Kinder sollen mit kulturellen Veranstaltungen vertraut 
gemacht werden und Kultur in unserer Region erleben können. 

Konzertbesuch in Künzelsau
In diesem Zusammenhang reisten die Erst- und Zweitklässler mit 
ihren Lehrerinnen am Dienstag, 8.10.2019 nach Künzelsau, wo 
sie im Carmen-Würth-Forum eine für Kinder ausgerichtete Fas-
sung der Oper „Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck 
besuchen konnten. Schon im Vorfeld hörte man in den Klassen-
zimmern die alten Volks- und Kinderlieder „Suse, liebe Suse, was 
raschelt im Stroh?“, „Brüderchen, komm tanz mit mir“ und „Ein 
Männlein steht im Walde“, die allesamt von dem Komponisten in 
die Oper aufgenommen worden waren. 

Fotograf: Ufuk Arslan, © Adolf Würth GmbH & Co. KG

Pa-
pier-
tonne

Papiertonnenabfuhr
Gesamtgemeinde Rosengarten: 
Dienstag, 29. Oktober 2019

Die Papiertonnen müssen befüllt ab 6.00 Uhr 
zur Leerung bereitstehen.
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So konnten die Kinder aus Rosengarten auch feste mitsingen, als 
sie im Konzert dazu aufgefordert wurden. Die Kinder konnten hier 
den großen Klangapparat eines Sinfonieorchesters ebenso ken-
nenlernen wie den bis dahin doch eher unbekannten und zuerst 
wohl auch befremdlichen Operngesang. In der halbszenischen 
Aufführung begleiteten Hänsel und Gretel, zwei sympathische 
Sänger, die Kinder durch das Märchen und begegneten mit ihren 
Gästen auch der eindrucksvollen und durchaus ein bisschen 
gruseligen Hexe. Schnell ging die Konzertstunde um und die 
Kinder kamen begeistert und mit einem Lebkuchenherz nach 
Hause.

Autorenlesung mit Michael Petrowitz
Zeitgleich erlebten die Dritt- und Viertklässler in der Schule in 
Westheim eine hochkarätige Autorenlesung. Der bekannte Kinder-
buchautor Michael Petrowitz war aus Berlin angereist, um den 
begeisterten Kindern aus dem ersten Band seiner beliebten Rei-
he vom „Wilden Uff“ vorzulesen. Die Klassenlehrerin der 4a, Frau 
Karin Brennberger, war im Rahmen der Buchpräsentationen einer 
ihrer Klassen vor zwei Jahren auf das Buch „Das wilde Uff sucht 
ein Zuhause“ aufmerksam geworden. Nachdem die Buchvor-
stellung ihres ehemaligen Schülers bei vielen Mitschülern die 
Leselust geweckt hatte, schaffte Frau Brennberger sogleich meh-
rere Bände dieser mittlerweile vierteiligen Reihe für unsere Schü-
lerbücherei an. Diese Bücher sind seitdem quasi pausenlos aus-
geliehen. Umso mehr freute es uns, dass wir mit Herrn Petrowitz 
einen gemeinsamen Termin für eine Lesung in unserem Haus 
finden konnten. 
Herr Petrowitz schaffte es, die vier Schulklassen 90 Minuten lang 
aufmerksam bei der Stange zu halten. Er kam mit den Kindern 
wunderbar ins Gespräch und konnte doch stets alle mit einbezie-
hen. Bei der Lesung gab er allen Personen eine eigene Stimme 
und präsentierte dadurch sein Kinderbuch äußerst lebendig. Es 
wirkte wie ein Theaterstück mit nur einem Schauspieler in vielfäl-
tigen Rollen. Dabei präsentierte er nebenbei passende Abbildun-
gen von Benedikt Beck, die auch den Kinderroman illustrieren.
Die Lesung mündete in begeistertes Singen, als Herr Petrowitz 
seine blaue „Uffgitarre“ auspackte, kleine Rasseleier („Uffeier“) 
verteilte und so die „Uff-Rockband“ der Grundschule Rosengarten 
gründete. Gemeinsam mit allen Kindern wurde der Uffsong gleich 
zweimal lautstark gesungen. 

Zum Abschluss stellte sich der Autor geduldig den vielen Fragen, 
die die Kinder an ihn vorbereitet hatten. Als ein Junge ihn fragte, 
ab wann Herr Petrowitz denn wusste, dass er Autor werden will, 
musste dieser erst überlegen. Dann aber sagte er, dass das in der 
2. oder 3. Klasse war, als er in der Klasse etwas vorlesen durfte,
was allen gefallen hatte und alle zum Lachen bringen konnte. Da
spürte er, wie schön das ist, etwas selber zu verfassen und vor-
tragen zu dürfen. Wer weiß, vielleicht hat dieses Gefühl bei der
Lesung auch auf unsere Schülerinnen und Schüler abgefärbt,
sodass der eine oder die andere sich auch aufmacht, um Autor
zu werden. 

Zu verschenken
Lattenrost 90 x 190 cm, sehr guter Zustand, 
beidseitig höhenverstellbar  Tel. 84080

Unter der Rubrik „Zu verschenken“ erscheint in unserem  Mitteilungsblatt, 
was Bürger der Gemeinde Rosengarten umsonst abgeben möchten. 

Die Gemeinde will mit dieser Aktion dazu beitragen, die Sperrmüll-
mengen von Gegenständen zu befreien, welche noch einen Ge-
brauchswert haben. Wer etwas zu verschenken hat, kann dies jeweils 
montags bis 10 Uhr der Gemeindeverwaltung unter Telefon 95017-0 
(Zimmer 2.1, Frau Rau-Epple/Frau Niedrée) mitteilen.

Das Rathaus informiert
Widerspruch gegen Übermittlung von Daten 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwe-

cke der Information der Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger bei Wahlen und Abstimmungen

Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen 
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, 
vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
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Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift; d. h. es werden am 31. März 2020 die Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2021 
volljährig werden (Geburtsjahrgang 2003), übermittelt.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu ei-
ner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, derzeitige An-
schriften und letzte frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 
BMG und bedingte Sperrvermerke nach § 52 BMG sowie Sterbe-
datum.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt.
Bitte beachten:
Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften übermittelt werden, können Sie einer Ver-
öffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche nur beim zustän-
digen Pfarramt widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an
das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon um-
fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubi-
läums.

6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Sofern Sie von Ihrem Widerspruchsrecht nach den Nummern
1 bis 6 Gebrauch machen wollen, geben Sie bitte gegenüber
der Meldebehörde eine entsprechende schriftliche Erklärung 
ab. Die Anträge erhalten Sie auf dem Bürgerbüro, Zimmer 1.1. 
und 1.4, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten, oder auf unserer 
Homepage unter www.rosengarten.de. 
Stichwort: Rathaus/Service/Formulare Rathaus/Melderecht
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf!
Bereits eingetragene Übermittlungssperren bleiben beste-
hen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bürgerbüro im Rathaus 
wenden:
Frau Kronmüller: Tel. 95017-11, Frau Schukraft: Tel. 95017-12, Frau 
Löchner: Tel. 95017-13, Frau Schab: Tel. 95017-15.

Information  
Bildungsregion Schwäbisch Hall:
Zusammen mit 28 Stadt- und Landkreisen ist Schwäbisch Hall Teil 
eines landesweiten Netzwerks, das sich unter dem Motto „In Ver-
antwortlichkeiten statt in Zuständigkeiten denken und handeln“ für 
gelingende Bildungsbiografien stark macht. Hier arbeiten die Stadt 
Schwäbisch Hall sowie die Gemeinden Rosengarten, Michelfeld 
und Michelbach/Bilz, staatliche Schulverwaltung, außerschulische 
Einrichtungen und zahlreiche weitere Bildungspartner zusammen. 
Das Büro der Bildungsregion ist im Fachbereich Frühkindliche 
Bildung, Schulen und Sport, Gymnasiumstraße 2, 2. OG, Zimmer 
Nr. 206 in Schwäbisch Hall zu finden. Sie erreichen die Mitarbeite-
rinnen Frau Schreyer und Frau Wallrapp persönlich von Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr telefonisch, 0791- 751 
315/316, oder per E-Mail bildungsregion@schwaebischhall.de. 
Weitere Informationen über die Bildungsregion Schwäbisch Hall 
erhalten Sie unter www.schwaebischhall.de/bildungsregion.

Fundsache
Kinderjacke Fundort: Uttenhofen
Handy, Schlüssel Fundort: Uttenhofen
Der/die Verlierer/in kann sich auf dem Bürgeramt des Rathauses 
melden.

Jubilare

Geboren wurde

EIN SERVICE FÜR UNSERE BÜRGER:
Langer Donnerstag im Rathaus bis 19.00 Uhr
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Den Bund fürs Leben schlossen

Trauungen im Rathaus
Am Samstag, 

05. Oktober 2019
wurden

Marco Wieland 
und Denise Wieland, 

geb. Kandula 
im Rathaus getraut. 

Unser Foto zeigt das Paar 
nach der Trauung. Wir gratu-
lieren herzlich und wün-
schen dem Paar, wohnhaft 
im Ortsteil Rieden, Gesund-
heit und Glück für den ge-
meinsamen Lebensweg.

Am Donnerstag, 10. Oktober 2019 wurden Max Herrmann 
und Tatjana Herrmann, geb. Miller im Rathaus getraut. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen dem Paar Gesundheit 
und Glück für den gemeinsamen Lebensweg.

Am Mittwoch, 23. Oktober 2019 wurden Eugen Kliewer und 
Corinna Kliewer, geb. Scherer im Rathaus getraut. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen dem Paar, wohnhaft 
im Ortsteil Uttenhofen, Gesundheit und Glück für den ge-
meinsamen Lebensweg.

Am Freitag, 25. Oktober 2019 wurden Friedrich Horch und 
Jeanette Hundal-Horch, geb. Werner im Rathaus getraut. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen dem Paar, wohnhaft 
im Ortsteil Uttenhofen, Gesundheit und Glück für den ge-
meinsamen Lebensweg.

Amtliche Bekanntmachungen
Geschützte Feiertage im November
Nach dem Gesetz über die Sonn- und Feiertage gilt für die Tage 
im November folgende Regelung:
Öffentliche Tanzunterhaltungen und Tanzveranstaltungen von Ver-
einen und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen 
sind an
Allerheiligen Freitag, 01. November
Buß- und Bettag Mittwoch, 20. November
von 3.00 Uhr bis 24.00 Uhr verboten.
Volkstrauertag Sonntag, 17. November
Totengedenktag Sonntag, 24. November
von 5.00 Uhr bis 24.00 Uhr verboten.
Am Totengedenktag sind öffentliche Veranstaltungen in Räumen 
mit Schankbetrieb, die über den Schank- und Speisebetrieb hi-
nausgehen, verboten. Außerdem sind an diesem Tag sonstige 
öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der Würdigung des 
Feiertags oder einem höheren Interesse der Kunst, Wissenschaft 
oder Volksbildung dienen, sowie öffentliche Sportveranstaltungen 
bis 13.00 Uhr verboten. 
Dieses Veranstaltungsverbot beginnt um 5.00 Uhr. 
Um Beachtung wird gebeten.

Aus dem 
Gemeinderat

Zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 14.10.2019 konnte 
Vorsitzender Julian Tausch neben 16 Gremiumsmitgliedern zwei 
Zuhörer, Kämmerer Andreas Anninger, Manuela Betz, Fachbe-
reichsleiterin Bürgeramt, Juliane Kronmüller, Mitarbeiterin der Ver-
waltung und Protokollführerin, sowie Beatrice Schnelle vom Haller 
Tagblatt begrüßen.
Hier die Punkte im Einzelnen:
● Einwohnerfragestunde
1. Der neu sanierte Weg zwischen Ruppertswasen und Wiesen-

straße in Westheim sollte ein längeres Geländer bekommen.
Antwort: Das Anliegen wird mit Bauhofleiter Faßnacht bespro-
chen.

2.  Die kleine Grünfläche an dieser Stelle sollte auch mit gerichtet
werden.
Antwort: Auch dies wird an den Bauhof weitergegeben. 

3.  Das Buswartehäuschen am Rössle in Westheim wurde ent-
fernt. Wo sollen sich die wartenden Bürger unterstellen?
Antwort: Das Buswartehäuschen steht derzeit im Bauhof. Es
wird hier einen Vor-Ort-Termin geben, wo es vor dem Winter
wieder aufgestellt wird.

● Verschiedenes und Bekanntgaben
1. Wie in der letzten Gemeinderatssitzung am 16.09.2019 von

Gemeinderat Klenk angefragt, hat Revierförster Schramm ei-
nen ausführlichen schriftlichen Bericht über die Schäden im
Gemeindewald durch Dürre und Borkenkäfer vorgelegt:
Stellungnahme von Revierleiter Schramm zur Anfrage
„Schäden im Gemeindewald“
Mit Ausnahme von geringen Mengen Brennholz wurde 2019 im 
Gemeindewald bisher ausschließlich Käferholz eingeschlagen. 
Neben der Fichte ist durch die extreme Trockenheit auch die
Weißtanne sehr stark vom Borkenkäfer befallen. Mit derzeit 650 
Festmetern Gesamteinschlag ist der planmäßige Hiebssatz
von 505 Fm/Jahr bereits überschritten. Nach 17 Jahren insek-
tizidfreier Gemeindewaldbewirtschaftung wurden im Sommer
wieder erstmals die Holzpolter gegen Borkenkäfer behandelt,
da das Holz nicht zeitnah aus dem Wald ins Werk abfließt. Auf-
grund des angespannten Holzmarktes mit Erlösen, die bereits
teilweise unter den Aufarbeitungskosten liegen, wird die Erwirt-
schaftung von positiven Erträgen im Gemeindewald 2019 nicht 
möglich sein.
Pflege- und Pflanzarbeiten wurden und werden zur Sicherung
der künftigen Waldanforderungen bezüglich Baumartenmi-
schung und -stabilität durchgeführt.

2. Wie in der letzten Gemeinderatssitzung am 16.09.2019 von den 
Gemeinderäten Reutter und Schramm angefragt, hat sich die
Gemeindeverwaltung zwecks dem erhöhten Verkehrsaufkom-
men im Ortsteil Tullau durch die Sperrung an der Neuen Reifen-
steige mit dem Landratsamt Schwäbisch Hall auseinander-
gesetzt.
Die Messungen der Geschwindigkeiten durch das LRA, die
Polizei und die Gemeindeverwaltung ergaben keine großen
Geschwindigkeitsüberschreitungen, allerdings ist das Ver-
kehrsaufkommen enorm. Leider erhielt man per E-Mail nur den 
Verweis der Problematik auf die nächste Verkehrsschau im
April 2020. 
BM Tausch hat daraufhin beim ersten Landesbeamten, Herrn
Knaus, angefragt, der an den Landrat persönlich verwiesen
hat. 
Zusätzlich hat die Gemeindeverwaltung einen Antrag auf eine
zeitlich beschränkte verkehrsrechtliche Anordnung – hier Be-
schränkung auf 70 km/h an der Ausfahrt K 2597 auf die B 19
beantragt. Die Beschränkung soll während der Baustellenzeit
an der Neuen Reifensteige andauern. Die Gemeindeverwal-
tung wird das Gremium über die Fortschritte informieren.

3. Das Buswartehäuschen an der Riedener Straße in Uttenhofen
wurde im Zuge eines Vor-Ort-Termins bei der Schulwegplanung
inspiziert und festgestellt, dass es eine unglückliche Position
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hat. Im Haushaltsplan ist die Erneuerung des Buswartehäus-
chens gegenüber des Gasthofs Krone geplant. Dies wird nun 
aber zurückgestellt und das Bushäuschen an der Riedener 
Straße vorgezogen.

  Die Fläche hinter der bisherigen Einstiegsstelle soll der neue 
Standort werden. Bei der Firma Götz wurde ein Angebot zu 
einem Bushäuschen, ähnlich dem an der Bushaltestelle am 
Netto, angefragt. Die Lieferzeit wird aber Februar 2020 werden.

4.  Ab 01.01.2020 wird es einen gemeinsamen Gutachteraus-
schuss mit der Stadt Schwäbisch Hall geben. Hierzu werden 
von der Gemeinde Rosengarten zwei Vertreter und ein Stell-
vertreter entsendet. Peter Werner und Horst Rüger haben sich 
bereit erklärt, im Gutachterausschuss weiterhin vertreten zu 
bleiben und diese Posten zu übernehmen.

  Es wurde einstimmig beschlossen, dass Roland Schreyer aus 
der Mitte des Gemeinderates zum Stellvertreter im Gutachter-
ausschuss berufen wird.

● Anfragen
Gemeinderat Bühl: Die vier Blumenkästen auf dem Hartplatz in 
Westheim wurden angebracht, um die Rasereien hier einzu-
schränken. Gibt es hierzu Erfahrungswerte?
Gemeinderat Hübner: Die Anlieger, die sich über diese Proble-
matik beschwert haben, haben seither nichts mehr vorgebracht. 
Es könnte allerdings im Winter zu gefährlichen Situationen mit den 
Blumenkästen kommen. Könnte man diese über die Winterzeit 
zusammenstellen?
Gemeinderat Bühl: Die Blumenkästen sind hier keine Lösung.
Gemeinderat Reutter: Die Blumenkästen haben sich bewährt, 
trotzdem besteht die Gefahr, vor allem in der Winterzeit, dass 
Autofahrer auf die Blumenkästen auffahren. Ob die Situation im 
Allgemeinen besser geworden ist, sollte man bei den Anliegern 
nachfragen. Oft wurde auch nur dort geparkt und laute Musik 
gehört.
Antwort: Die Anwohner werden zu der Situation befragt. Außer-
dem wird bei einem Vor-Ort-Termin geklärt, wie man verfahren 
kann.
Gemeinderat Melber: Immer öfter werden in Neubaugebieten 
Steingärten angelegt. Aufgrund des Umweltbewusstseins sollte 
man dies in den Neubaugebieten verbieten – bereits bestehende 
könnten belassen werden. Dies sollte in das Ortsrecht mit auf-
genommen werden.
Antwort: Dies wird ein Thema bei der Klausurtagung sein.
Gemeinderat Melber: In Raibach wurde mit dem Erdaushub des 
Bahnhofareals ein Lärmwall angelegt. Ist dies eine kostenlose 
Erddeponie für die Stadt Schwäbisch Hall und hat es hier eine 
Abnahme gegeben, was für Material abgeladen wird?
BM Tausch: Hierzu kann Herr Anninger vom Fachbereich I mehr 
sagen.
Antwort Herr Anninger: Die Erddeponie war nicht umsonst – in 
der Jahresrechnung wird ein Kostenersatz aufgeführt. Allerdings 
steht eine Abnahme mit der Stadt Schwäbisch Hall noch aus, um 
zu klären, was für Material hier abgeladen wurde.
Gemeinderat Laidig: Der Lärmwall ist für die Anwohner von 
Raibach sehr wichtig, da er auch vor dem Lärm der Umgehungs-
straße schützt.
Gemeinderätin Fischer: Wie ist der Stand bei den Abwasser-
leitungen in der Salzstraße?
Antwort: Der bestehende Kanal in den Gärten gehört der Ge-
meinde Rosengarten. Herr Krupp ist bereits in Gesprächen mit 
den Anwohnern.
Gemeinderat Weger: Der Fußweg vom Adam-Lauterbach-Weg 
bis zur Herrengasse wird momentan gerichtet. Kurz nach dem 
Weidigweg sind zwei Poller im Fußweg angebracht. Könnte man 
diese etwas weiter auseinandersetzen, dass hier auch Anwohner 
mit einem Liegefahrrad durchkommen?
Antwort: Der Fußweg und die Poller werden bei einem Vor-Ort-
Termin angeschaut.
Gemeinderat Heckenberger: Der Fußweg am Adam-Lauterbach-
Weg ist auch im Zuge des Baugebiets Rosenäcker aufgerissen 
und sollte schnellstmöglich wieder zugemacht werden.
Antwort: Im Jourfix am Dienstag wird nachgefragt.
Gemeinderat Weger: Der Weg hinter dem Sportplatzgelände 
Richtung Hohenholz ist in der letzten Zeit sehr in Mitleidenschaft 
gezogen worden, da er als Ausweichparkplatz genutzt wird. Kön-
nen die Löcher durch den Bauhof wieder aufgefüllt werden? 

Antwort: Es wird an Bauhofleiter Faßnacht weitergegeben.
Gemeinderat Weger: Im neuen Baugebiet „Rosenäcker“ soll in 
einer der Stichstraßen ein Poller angebracht werden. Auf welcher 
Höhe wird dieser angebracht?
Antwort: Dies kann beim Tagesordnungspunkt TOP 7 auf dem 
Plan vom Baugebiet gezeigt werden.

● Ergänzung der Geschäftsordnung
Der Gemeinderat beschloss mit 12 Ja-Stimmen, drei Nein-Stim-
men und einer Enthaltung, dass die Geschäftsordnung des Ge-
meinderats in § 31 durch den Absatz 4 ergänzt und ab dem 
nächsten Tagesordnungspunkt eine Tonbandaufnahme angefer-
tigt wird. Der Tonträger ist unverzüglich nach Genehmigung der 
Niederschrift zu löschen und darf Außenstehenden nicht zugäng-
lich gemacht werden.

● Beitritt zum Zweckverband Breitbandausbau im Landkreis 
Schwäbisch Hall

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Gemeinde 
Rosengarten dem neu zu gründenden Zweckverband zum Breit-
bandausbau im Landkreis Schwäbisch Hall beitreten wird.

● Geplante Änderung der Verordnung über den Naturpark 
„Schwäbisch-Fränkischer Wald“

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. hat den Antrag 
gestellt, den Naturpark zu erweitern. Der Entwurf der Verordnung 
des Regierungspräsidiums Stuttgart zur Änderung der Verordnung 
über den Naturpark „Schwäbisch-Fränkischer Wald“ sieht vor, das 
Gemeindegebiet von Rosengarten vollständig in den Geltungs-
bereich einzubeziehen. Im Zeitraum vom 30.09.2019 bis 
31.10.2019 können hierzu Stellungnahmen abgegeben werden. 
Die Verwaltung schlägt vor, keine Einwendungen geltend zu ma-
chen. Zustimmende Kenntnisnahme des Gremiums ohne Ab-
stimmung.

● Hausnummernvergabe im Baugebiet Rosenäcker
In Abstimmung mit dem Amt für Flurerneuerung und Vermessung 
schlägt die Verwaltung vor, die Hausnummernvergabe im Wohn-
baugebiet „Rosenäcker“ vor Baubeginn durch die einzelnen Be-
werber anzupassen. Der Gemeinderat fasst den einstimmigen 
Beschluss, der vorgeschlagenen neuen Hausnummernvergabe 
zuzustimmen.

Der Notfalldienst kann auch samstags  
dem Haller Tagblatt entnommen werden!

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 0791/19222 (DRK-Leit-
stelle) werktags 18.00 bis 8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 
bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM DIAKONIE-KRANKENHAUS SCHWÄBISCH HALL
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 22.00 Uhr
Voranmeldung empfehlenswert 

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 22.00 Uhr
Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Sa., 26.10., 8.30 Uhr bis So., 27.10., 8.30 Uhr
Schönebürg-Apotheke, Crailsheim, Schönebürgstraße 78,
Tel. 0 79 51/27 80 44
So., 27.10., 8.30 Uhr bis Mo., 28.10., 8.30 Uhr
Jagst-Apotheke, Crailsheim, Postplatz 2, Tel. 0 79 51/96 96-0

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 bis 15.00 Uhr
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In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die Kinderärzte des 
Diak außerhalb dieser Zeiten die Versorgung.
Tel.-Nr. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 0180/3112001

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 0180/6020785

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 – 26, HNO-Ambulanz , Ebene 8,
Tel. 0180/5120112
Sa., So., Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr durchgehend besetzt

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Sa., 26.10. und So., 27.10., 8.00 bis 20.00 Uhr, 
Karin Wiesner, Tel. 07 91/8 54 96

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 0711/7877799

TIERARZT
Sa., 26.10., 8.00 Uhr bis So., 27.10., 8.00 Uhr
Dr. Kalweit, SHA-Hessental, Tel. 07 91/4 89 52

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST   112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 0791/59094

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SCHWÄBISCH HALL
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pflege und Hilfe im 
Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Telefon 0791/755-7888, www.psp-sha.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde 
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: pfarramt@martinskirche.info, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 
10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Frau Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden 
Fall entgegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie 
gerne zurück.
Ich wünsche Ihnen noch eine gute Woche.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger
Freitag, 25. Oktober 2019
 17.00 Uhr Gemischte Jungschar (Klasse 5 - 7), Gemeindehaus 

Westheim
 17.00 Uhr „Hobbits“ - Bubenjungschar (Klasse 1 - 4), Gemeinde-

haus Westheim
 18.00 Uhr Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
 18.00 Uhr Volleyballgruppe, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
Der Wochenspruch:
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.  (Ps. 145, 15)
Sonntag, 27. Oktober 2019
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft bis 9.55 Uhr, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Westheim (Pfarrer Bil-

ger)
 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Westheim
Montag, 28. Oktober 2019
 18.00 Uhr Gebetskreis, Gemeindehaus Westheim
Mittwoch, 30. Oktober 2019
 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis, Gemeindehaus West-

heim

Donnerstag, 31. Oktober 2019
 20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus Westheim

Vorschau:
 Freitag, 01. November – Allerheiligen
 18.00 Uhr Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
Sonntag, 3. November 2019
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft bis 9.55 Uhr, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Gottesdienst zur Reformation mit unserem Posaunen-

chor, Gemeindehaus Westheim (Pfarrer Bilger)

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Heinrich Hauerstein, Tel. 54681, Fax 9540625, E-Mail: kigem-rieden@gmx.de
Internet: www.evangelisch-in-hohenlohe.de/kirchenbezirke/schwaebisch-hall/rieden

Donnerstag, 24. Oktober 2019
 16.00 Uhr – 17.30 Uhr Kids Club für Mädchen und Jungen von 

5 – 8 Jahren, Maxikinder und Klassen 1 + 2 mit Hele-
ne Tauberschmidt und Sandra Kümmerer im Gemein-
dehaus Rieden 

 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen 
(Klassen 3-6) mit Steffen Kümmerer und Team bei 
Fam. Fritz Müller, Sanzenbach, Lindenbrunnen 14

Sonntag, 27. Oktober 2019 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.  (Jer. 17, 14) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Max Hoppe (Uttenhofen) 

in Rieden
  Das Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung in der 

Welt. 
 9.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Rieden
Montag, 28. Oktober 2019
 8.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeindehaus Rieden (siehe 

Hinweise)
 15.00 Uhr – 16.00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus 

Rieden 
Dienstag, 29. Oktober 2019 
 8.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeindehaus Rieden
 15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegestift Vohenstein
 18.30 Uhr – 20.00 Uhr EC-Teeniekreis (Teenies ab 13 Jahren) 

bei Bernd Tauberschmidt und Team in Sanzenbach, 
Tannenbühl 4

Mittwoch, 30. Oktober 2019 
 8.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeindehaus Rieden
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus 
Donnerstag, 31. Oktober 2019 
 18.00 Uhr – 19.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen 
  (Kl. 3-6) mit Steffen Kümmerer und Team bei 
  Fam. Fritz Müller, Sanzenbach, Lindenbrunnen 14

Hinweise:
Kirchengemeinderats- und Synodalwahlen 
am 1. Dezember 2019
Die Wählerliste wurde geprüft und vorläufig abgeschlossen am  
2. Oktober 2019 und liegt in der Zeit vom 20. Oktober 2019 – 
29. Oktober 2019 zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder 
im Pfarrhaus auf.

Kinderbibelwoche Herbst 2019
In der Zeit von Montag, 28. Oktober 2019 – Mittwoch, 30. Oktober 
2019 gibt´s wieder eine Kinderbibelwoche im Gemeindehaus 
Rieden. Wir beginnen um 8.30 Uhr mit einem gemeinsamen Früh-
stück. Eingeladen sind Kinder ab dem Maxialter bis etwa 12 Jahre. 
„Leseratte und Naseweis sind dieses Jahr unsere beiden Beglei-
ter auf dem Weg durch die Kibiwo“. Die Kinderbibelwoche wird 
wieder eine bunte Mischung aus Singen, Spielen, Entdecken und 
Miteinander sein. Den Abschluss feiern wir mit einem Familien-
gottesdienst am 3. November 2019 um 9.30 Uhr in der Marien-
kirche. 
Anmeldung bis spätestens 27. Oktober 2019 im Pfarrhaus oder bei 
Martin Reti. - Fortsetzung auf Seite 12 -



Hausmeister Roland Scholl kümmerte sich um Ton 
und Technik.

Die Stammtischsänger 2007

Ü 70Treffen

Ein Blick in die vollbesetzte 
Rosengartenhalle

Impressionen vom Seniorennachmittag
Den fl eißigen Helfern des SV Westheim überreichte Bürgermeister Tausch 
als Dankeschön eine Rose.

Pfarrer Hauerstein und Herr Mayerle von der 
Löwenbrauerei im Gespräch

Zum unterhaltsamen Programm 
beigetragen haben:

•  Kaffee & Kuchen serviert vom 
Sportverein Westheim

•  Gute Gespräche auch mit dem 
neuen Bürgermeister Julian Tausch, 
der sich zusammen mit seiner 
Frau unter die Senioren mischte 
und das Gespräch suchte

•  Worte zum Nachdenken von 
Pfarrer Hauerstein

•  Musikalische Beiträge der Stamm-
tischsänger 2007 und der Kinder-
tagesstätte Westheim

•  Eine Bierverkostung der Haller 
Löwenbrauerei mit Herrn Mayerle

Pfarrer Hauerstein

Bürgermeister Tausch bedankte sich bei Pfarrer Hauerstein und Herrn Mayerle



190 Bürgerinnen und Bürger, die 70 Jahre 
und älter sind, nahmen die Einladung der 
Gemeinde Rosengarten zum jährlichen 
Treffen wahr und genossen einen gemütli-
chen Nachmittag in der Rosengartenhalle in 
Westheim.

•  Bürgermeister Tausch gab Auskunft über den 
im  Wahlkampf thematisierten Seniorenbus, da 
das Interesse der Seniorenschaft sehr groß ist.

•  Die Senioren spendeten 428,90 Euro zugunsten 
der Bürgerstiftung der Gemeinde.

    Fotografi ert und moderiert von Bürgermeister Tausch und Katja Löchner
Seniorennachmittag

Den fl eißigen Helfern des SV Westheim überreichte Bürgermeister Tausch 

Die drei Gewinner des Rosengarten-Quiz, 
von links: Egon Schmidt, Gerda Lenz und 

Emma Wieland

Die Kinder der Kinder-
tagesstätte Westheim 
erhielten nach ihrem 

Auftritt eine kleine 
Stärkung

Bürgermeister Tausch bedankte sich bei Pfarrer Hauerstein und Herrn Mayerle

Das engagierte Team des SV Westheim
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Aktuelles, Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden Sie 
im Internet unter 
www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/Gemeinden/Rieden.

Eine Woche unter Gottes Segen wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Heinrich Hauerstein.

Evang. Kirchengemeinde Tullau
Pfarramt Steinbach 
Pfarrer Holger Stähle, Tel. 3892

Sonntag, 27. Oktober 2019 
 18.00 Uhr ! Abend-Gottesdienst in Tullau
  (Pfarrer Stähle und Team)
Dienstag, 29. Oktober 2019 und Mittwoch, 30. Oktober 2019
 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr ökumenische Kinderbibeltage 
  im evangelischen Gemeindehaus 
Mittwoch, 30. Oktober 2019  
 16.30 Uhr Abschlussgottesdienst, Martinskirche Steinbach

Evang. Kirchengemeinde 
Bibersfeld-Raibach
Pfarrer Friedemann Horrer, Tel. 5 17 66

Freitag, 25. Oktober 2019
 17.00 Uhr Mädchenjungschar
 18.00 Uhr Ortswahlausschuss: Prüfung der Wahlvorschläge 

zur KGR-Wahl
 20.00 Uhr Upstairs
 20.00 Uhr Frauenkreis: ein Abend rund um das Thema Schuhe 

mit Beate Breithaupt, Grunbach
Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir ge-
holfen.  (Jer. 17, 14)
Sonntag, 27. Oktober – 19. So. n. Trinitatis
 9.30 Uhr Spielzeit der Kinder
 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Knoll und dem Kirchenchor 
Donnerstag, 31. Oktober – Reformationstag
 17.00 Uhr Wir lassen es leuchten !!! – Fest am Reformations-

tag
  Beginn im ev. Gemeindehaus mit dem Film „Schlunz“, 

danach Fackelwanderung
  Abschluss: Stockbrotbacken auf dem Dorfplatz (bitte 

Stecken mitbringen!)
  Bei Regen: Fladenbrotbacken im Gemeindehaus
  Die Verantwortung für die Kinder bleibt bei den Eltern!

Die Gruppen und Kreise treffen sich während der Herbstferien 
nach Vereinbarung.

Der Rechnungsabschluss 2018 liegt in der Zeit vom 4. November 
2019 bis 13. November 2019 beim Kirchenpfleger Ludwig Hörr-
mann, Im Siebenmorgen 3, zur Einsicht auf.

Pfarrer Horrer ist vom 26. Oktober 2019 bis 30. Oktober 2019 in 
Urlaub. Die Vertretung hat das Pfarramt Rieden, Tel. 54681.

Voranzeige:
Samstag, 
9. November 2019
9.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus 
Bibersfeld, Kirchbühl 6
„Und heimlich nagt der 
Neid“
mit Irene Hahn

Unkostenbeitrag 8,00 €
Anmeldung bis Mittwoch, 6. November bei Anja Kirschner, Tel. 
0791 20338969, anja.kirschner@hotmail.com
oder Eva Horrer, Tel. 0791 51766, horrer.e@web.de 
Kleinkinder werden liebevoll betreut, bitte gebt bei der Anmeldung 
die Anzahl und das Alter der Kinder an.

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 9 54 04 13

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Oktober 2019
 11.00 Uhr Taufe, St. Markus
14.30 Uhr  - 17.00 Uhr theologischer Studiennachmittag, St. Mar-

kus
  „Nicht schweigen – die Stimme erheben“
 17.00 Uhr Andacht zum Abschluss des Studientages, St. Markus
Sonntag, 27. Oktober 2019
 10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Markus
ab 14.00 Uhr Kaffee-Nachmittag, Gemeindehaus St. Peter und 

Paul
Dienstag, 29. Oktober 2019
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Markus
Donnerstag, 31. Oktober 2019
 9.45 Uhr  - 11.00 Uhr ökumenische Krabbelgruppe, Gemeinde-

haus St. Peter und Paul
  Kontakt: Linda Stadelmaier, Tel. 0791-9566418
ab 19.30 Uhr St.-Peter-und-Paul-Chor, Gemeindehaus St. Peter 

und Paul
  Leitung: Jutta Tomerl, Tel. 0791-48265
Freitag, 01. November – Allerheiligen
 10.00 Uhr Eucharistiefeier der Gesamtkirchengemeinde auf dem 

Waldfriedhof (große Halle) mit Chor, im Anschluss 
Gräberbesuch

 14.30 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof Westheim
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in kroatischer Sprache, St. Markus

Die weiteren Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde kön-
nen Sie im FORUM und auf der Homepage „Katholisch-in-Hall.de“ 
finden.

Kaffee-Nachmittag im Gemeindehaus
Am Sonntag, 27. Oktober öffnen sich wieder die Türen zum Ge-
meindehaus von St. Peter und Paul. Der nächste Kaffee-Nach-
mittag lädt ein dabei zu sein und eine gute Zeit bei Kaffee und 
Kuchen zu verbringen.

Nacht der Heiligen
Am Samstag, 02. November, dem Allerseelentag, findet von 18.30 
bis 21.00 Uhr in der Stiftskirche St. Nikolaus, Comburg, die Nacht 
der Heiligen statt.
Die Nacht der Heiligen findet am Allerseelentag statt, um eine 
Verbindung zu den Menschen zu schaffen, die verstorben sind. 
Die Kirche selbst wird größtenteils dunkel sein und nur wenige 
Lichtakzente haben. Zusätzlich zu den Heiligen, die wir – optisch 
mit der Taschenlampe – aber auch inhaltlich beleuchten, erwartet 
die Besucher eine einmalige Atmosphäre mit musikalischen Bei-
trägen.
Ein Einstieg in den Abend kann auch später erfolgen, die ganze 
Fülle erfährt man aber von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche 
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

Gottesdienste:
Die Hilfe des Herrn suchen und finden
Donnerstag, 24.10.2019, 20.00 Uhr in Michelfeld
Allerheiligster Glaube
Sonntag, 27.10.2019, 9.30 Uhr in Sanzenbach
Sonntag, 27.10.2019, 9.30 Uhr in Michelfeld

Großzügig sein
Mittwoch, 30.10.2019, 20.00 Uhr in Sanzenbach
Donnerstag, 31.10.2019, 20.00 Uhr in Michelfeld
SWR1 Sonntagmorgen
Radiobeitrag im Magazin aus Religion, Kirche und Gesellschaft
Sonntag, 27.10.2019, 7.27 Uhr auf SWR1
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Für die Jugend:
Freitag, 25.10.2019 in Ilshofen, Ludwigstr. 23
20.00 Uhr Jugend-Abend 
Einstimmung auf den Gottesdienst für Entschlafene

Für die Kinder:
Am Sonntag findet in Sanzenbach parallel zum Gottesdienst 
Sonntagsschule statt. Ab 9.00 Uhr singen die Kinder Gott zur Ehre.

Impuls für den Glauben:
Als Christen sind wir mit der Ungerechtigkeit, mit der Herrschaft 
des Bösen nicht einverstanden. Das zeigen wir auch, wenn wir 
am Sonntag zum Gottesdienst zusammen kommen. Wir glauben 
an den Sieg des Guten über das Böse. Wir glauben an die Auf-
erstehung Jesu Christi und seine Wiederkunft.
(Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen
in der Gemeinde Sanzenbach, Lindenbrunnen 23
sowie in der Gemeinde Michelfeld, Bibersfelder Str. 19
Weitere Informationen über Aktivitäten finden Sie im Internet unter
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld.

Vereinsmitteilungen
Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden

BLEIB FIT – TURN MIT 
Montag:
• 15.30 – 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen, SVW/Rosengartenhalle
 ÜL: Brigitte Zürn, Tel. 5 32 95
• 16.00 – 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen, 
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Corinna Bürk, Tel. 9 46 42 07 und 
 Elli Kristen, Tel. 01 72/1 42 35 77
• 17.00 – 18.30 Uhr Turnen für Kids im Grundschulalter, 
 SVW/Rosengartenhalle, ÜL: Felix Munz, Gordon Ruff
• 18.00 – 19.30 Uhr Jazztanz, SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 5 52 27
• 18.30 – 19.45 Uhr Walking, SVR/Sportheim Rieden
 Ansprechpartnerin: Waltraud Kandula, Tel.5 29 03
• 19.00 – 20.00 Uhr Volleyball, Jugend SVW/Rosengartenhalle
• 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mannschaftstraining
 ÜL: Michaela Durst, 
 Ansprechpartner: Bernhard Ruff, Tel.5 64 06

Dienstag:
• 16.00 – 17.00 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Andrea Flemming: Tel. 5 66 70
• 17.00 – 18.00 Uhr Kinderturnen im Grundschulalter,
 SVU/ Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Egbert Schröder, Tel. 5 12 48
• ab 17.30 Uhr Lauf-und Walkingtreff/Treffpunkt Kelterbuckel
 Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel. 5 91 38
• 18.30 – 19.30 Uhr Gymnastik für Frauen, 
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Helga Langhof, Tel. 5 90 59
• 19.15 – 20.15 Uhr Gym Mix, SVW/Rosengartenhalle
 ÜL: Heidrun Hubert, Tel. 9 59 76 97
• 20.00 – 21.00 Uhr Fitnesstraining für Frauen,
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Ursula Kleiner, Tel. 5 12 48
Mittwoch:
• 18.30 – 19.30 Uhr Mittwochsturnen, gemischt, 
 SVR/Sportheim Rieden
 ÜL: Sybille Kircher, Tel. 01 52/01 02 68 27
• 18.45 – 20.00 Uhr Kondition und Fitness, gemischt,
 SVW/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Dana Wawrzetzka, Tel. 5 58 68

• 20.00 – 21.45 Uhr Fitnesstraining für Männer, 
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 5 52 27
Donnerstag:
• 8.00 – 9.30 Uhr Walking am Vormittag, 
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Lucie Gwinner, Tel. 5 97 67
• ab 17.30 Uhr Lauf- und Walkingtreff/Treffpunkt Kelterbuckel
 Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel. 5 91 38
• 18.30 – 19.30 Uhr Fitness Mix, SVR/Sportheim Rieden
 ÜL: Alessandra Lang, Tel. 01 57/56 61 20 20
• 19.30 – 20.30 Uhr Rückengymnastik, SVR/Sportheim Rieden
 ÜL: Werner Sabasch
• 20.00 – 21.15 Uhr Funktionsgymnastik für Damen,
 SVW/Rosengartenhalle
 ÜL: Mary Noller, Tel. 5 93 03
• 20.00 – 22.00 Uhr Badminton, SVW/Rosengartenhalle
 Ansprechpartnerin: Caroline Opitz, Tel. 5 65 52
Freitag:
• 8.45 - 9.45 Uhr Fitnesstraining von Kopf bis Fuß,
 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
 ÜL: Karin Schukraft, Tel. 5 30 30
• 15.15 – 16.15 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,
 SVW/Rosengartenhalle
 ÜL: Michaela Gwinner, Tel. 5 19 24, Janina Kobald
Ansprechpartner:
SV Westheim: Caroline Opitz, Tel. 0791/56552
SV Uttenhofen: Helga Langhof, Tel. 0791/59059
SV Rieden: Andrea Kreuzberger, Tel. 0176 /19507802

Abteilung Lauftreff
Der erste Termin samstags findet am 2.11.2019 
um 14.30 Uhr statt.
Treffpunkt ist wie gewohnt am Kelterbuckel.
Für Rückfragen steht Franz Stellner, Tel. 0791 
59138, gerne zur Verfügung.

SV Westheim
Karl-Heinz Hübner, Tel. 5 99 03,  www.sv-westheim.de

Abteilung Tennis

Kaffeetreff 
Wie die Zeit doch vergeht. Schon wieder ist ein 
Monat um und Gelegenheit, am Mittwoch, 
den 30.10.2019 ab 15.00 Uhr wieder ein paar 
gemütliche, gesellige Stunden bei leckerem 
Kaffee und Kuchen (es gibt auch nochmal 
Zwiebelkuchen) im Tennishüttle zu verbringen.

Jugendfußball-Kooperation
SV Westheim/SV Rieden
Jugendleiter SV Westheim: Axel Böttcher, Tel. 07 91/9 54 04 40
Jugendleiter SV Rieden: Jörg Schulz, Tel. 01 76/14 31 69 53

Torreiche Woche in der Jugend
Mit einem 6:1 gegen Westgartshausen/Waldtann/Leukershausen 
hält sich die A-Jugend weiterhin in der „vierköpfigen“ Spitzen-
gruppe im Kampf um die Plätze in der Leistungsstaffel. Die B-Ju-
gend musste im Bezirkspokal gegen Crailsheim ohne Drei an-
treten (Romeo, Louis und Eli fehlten krankheits- bzw. 
verletzungsbedingt) und kassierte mit 0:7 die erwartete Niederla-
ge. Dafür revanchierte sich die Mannschaft am Wochenende ge-
gen Eutendorf/Ottendorf/Unterrot mit 17:0 und bleibt in der Quali-
staffel souverän vorne, ebenso wie die C-Jugend, die Hessental/
Sulzdorf II mit 17:1 abfertigte und einige Tage zuvor beim Junior-
team MMB2 mit 5:0 gewann. Die D-Jugend bleibt unglaublich 
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gleichmäßig und spielte 1:1 unentschieden gegen Gailenkirchen/
Steinbach, was dem Team leider in der Tabelle nicht weiterhilft. 
Die E-Jugend entzückte wie bereits im Match zuvor gegen Alten-
münster/Onolzheim auch gegen Tiefenbach/Satteldorf phasen-
weise mit unglaublich kämpferischem Einsatz und holte nach 1:4 
auf bis zum 3:4, aber die dann folgenden Nackenschläge waren 
dann einfach zu viele, sodass das letzte Spiel der Hinrunde letzt-
lich mit 3:8 verloren ging.

TTC Westheim
Sebastian Amend, Tel. 01 60/90 79 13 06, www.ttc-westheim.de

TRAININGSAUSFALL
Am Freitag, den 08.11. findet aufgrund anderweitiger Hallenbele-
gung kein Training statt.

Besenwanderung
Am 01. November findet wieder unsere alljährliche Besenwan-
derung statt. Dabei wandern wir zum Besen in Bibersfeld.
Start ist um 9:15 am Hartplatz in Westheim. Haltestellen werden 
in Uttenhofen um 9.40 Uhr und um 10.00 Uhr am Sportplatz in 
Rieden sein.

Herren, Bezirksklasse A Gr. 2
TTC Westheim – TSG Öhringen II    5:9
Ohne die verletzten Stammkräfte Basti Amend und Andy Richter 
trat man am Freitagabend zu Hause gegen die TSG Öhringen II 
an. Die zweite Mannschaft aus Öhringen ist im Gegensatz zur 
dritten Mannschaft aus Öhringen Favorit auf die vorderen Plätze 
in dieser Spielkasse. Deshalb war der TTC in diesem Spiel klarer 
Außenseiter. Da jedoch bei Öhringen das vordere Paarkreuz 
fehlte, fielen die Ausfälle von Basti Amend und Andy Richter nicht 
zu sehr ins Gewicht. Mit diesem Spielverlauf hatte dann aber 
trotzdem niemand gerechnet. Der TTC verkaufte sich weit über 
den Erwartungen und mit ein wenig mehr Glück wäre hier auch 
ein so genannter „Lucky Punch“ gelungen!!!
Angeführt wurde der TTC an diesem Abend vom exzellent auf-
gelegten vorderen Paarkreuz um Jens Buschke und Niko Mavro-
michalis. Die beiden Spitzenspieler des TTC ließen ihren Gegnern 
nur wenig Chancen und steuerten 4 Punkte zum Gesamtergebnis 
bei. Zudem konnte Routinier Ecki Schmitt seinen jungen Gegner 
im fünften Satz seines zweiten Spiels niederkämpfen. Das Doppel 1 
und das Doppel 3 mussten sich erst tief in Satz 5 geschlagen 
geben, sowie beeindruckte eine bärenstarke Anita Noller mit einer 
sehr engen Niederlage gegen Läpple (hatte Amend und Richter 
in der letzten Rückrunde noch deutlich geschlagen).
Wären diese drei Punkte gekommen, wäre mindestens ein Unent-
schieden rausgesprungen. Dies zeigt diese starke Leistung der 
TTC-Truppe an diesem Abend!
Wir bedanken uns bei den Ersatzspielern Anita Noller und Paddy 
Horlacher und fühlen uns nun nach den ersten drei überraschend 
erfolgreichen Partien gut gerüstet für das Derby gegen Michel-
bach/Bilz am Freitag, den 18.10.2019 um 20.00 Uhr in Michelbach!
Es punkteten: Buschke 2, Mavromichalis 2, Schmitt 1

Herren, Kreisliga A
TSV Michelbach II – TTC Westheim II    9:3
Gegen eine starke Michelbacher Mannschaft stand es ziemlich 
schnell 1:5. Nur Stan und Nils konnten sich überraschend gegen 
das gegnerische Doppel 1 durch ihr äußerst taktisch kluges und 
konzentriertes Spiel mit 3:1 durchsetzen. Gegen das Zweierdop-
pel mit ihrem Spitzenspieler Kalmbach hatten Roland und Elias 
das Nachsehen. Sehr knapp und unglücklich mussten Tobias/
Michaela nach 9:7-Führung im 5. Satz mit 10:12 dem Gegner zum 
Sieg gratulieren. In den folgenden Einzeln im vorderen und mitt-
leren Paarkreuz konnte nur Stan mit einem knappen 11:9 im 
5. Satz mit einem Kantenball auf 2:5 verkürzen. Nachdem Nils im 
5. Satz gegen Merz verlor, setzte sich Michaela gegen Veigel mit 
3:1 durch und so kam noch einmal Hoffnung auf. Aber die letzten 
drei Einzel gingen alle glatt an Michelbach, nur Elias konnte holte 
noch einen Satz gegen Böhm.
Die Punkte erzielten: Noller/Buschke 1; Noller 1; Bach 1.

Herren, Kreisliga C
PSG Schwäbisch Hall V – TTC Westheim III   4:9
Mit der selben Aufstellung wie letzte Woche, mit Walter Greiner 
als Ersatz, sind wir zu Gast in Schwäbisch Hall. Bei den Doppeln 

läuft es dieses Mal umgekehrt. Doppel 1 Gwinner/Comi kann in 
3 Sätzen überzeugen. Doppel 2 Can/Korn findet nicht richtig ins 
Spiel und auch Wunderlich/Greiner müssen ihr Spiel leider abge-
ben. In der ersten Runde der Einzel gehen uns nur 2 Spiele raus. 
Insgesamt von allen eine super Leistung an diesem Samstag-
nachmittag – alle Spiele sind nach 3 Sätzen zu unseren Gunsten 
entschieden. Nur Till muss jeweils in den 5. Satz. So kann die 
Runde weitergehen!
Nochmal danke an Walter fürs Aushelfen!
Es punkteten: Gwinner/Comi 1; Gwinner 2; Can 1; Korn 2; 
Comi 2; Wunderlich 1.

Jungen, Kreisklasse A Süd
PSG Schwäbisch Hall V – TTC Westheim IV   9:1
In einem sehr einseitigen Spiel ohne einen einzigen Fünfsatz 
konnte sich nur Abdulrahman Matlak gegen die Nummer 2 in 
4 Sätzen durchsetzen.
Es spielten: Kubilay Bayraktar, Abdulrahman Matlak, Erhan 
Can.

Jungen, Kreisliga B
PSG Schwäbisch Hall II – TTC Westheim II   7:3
Gegen den Tabellenführer Hall standen die Vorzeichen bereits vor 
dem Spiel nicht auf unserer Seite. Sowohl Chyara als auch Nico 
mussten verletzungsbedingt passen; gute Besserung an dieser 
Stelle. Trotzdem entwickelte sich ein spannendes Spiel und am 
Ende hätte auch ein Sieg herausspringen können. Das Eingangs-
doppel war hart umkämpft: leider hatten Jonas und Darius das 
Nachsehen. Jonas war wieder sehr gut aufgelegt und steuerte 
2 Punkte bei. Darius gewann ebenfalls ein Spiel und hätte fast 
gegen die Platte 1 für eine Überraschung gesorgt. Mia kämpfe 
ebenfalls wacker und hatte leider in allen drei Spielen teilweise 
sehr knapp das Nachsehen.
Die Punkte erzielten: Weber J, 2, Lang 1.

Herren, Bezirksklasse A Gr. 2
TSV Michelbach/Bilz – TTC Westheim   9:4
Auch ins Derby gegen Michelbach ging es mit schlechten Vor-
zeichen. Der bisher noch ungeschlagene Andy Richter fällt wei-
terhin verletzt aus, der ebenfalls verletzte Skipper Basti Amend 
spielt zwar, aber weit weg von seiner Form. Andy wurde zwar vom 
derzeit sehr formstarken Roland Abel stark vertreten – danke fürs 
Aushelfen – wie das Endergebnis zeigt, hätte aber am heutigen 
Abend noch mehr zusammenlaufen müssen.
In die Doppel ging man mit einer kleinen strategischen Änderung. 
Aufgrund der Verletzung von Basti Amend spielten Jens Buschke 
und Niko Mavromichalis Doppel 1. Sie siegten souverän 3:0. Im 
Doppel 2 trat dann Basti Amend mit dem ebenfalls angeschlage-
nen Ecki Schmitt an. Die beiden hatten wenig Chancen gegen das 
gegnerische Doppel 1. Das Doppel 3 um Holger Ley und Roland 
Abel sollte dann die Führung bringen, scheiterte jedoch in einem 
sehr engen Spiel am Doppel 3 der Hausherren.
Nachdem der bisher noch ungeschlagene und in Traumform agie-
rende Niko Mavromichalis den Ausgleich brachte, war es an Jens 
Buschke, die Führung zu holen. In einem hochklassigen Match 
unterlag er jedoch mit 11:8 im 5. Satz Böhm aus Michelbach.
In der Mitte war dann erwartungsgemäß nichts zu holen. Holger 
Ley musste gegen den wohl stärksten „3er“ Holger Uhl antreten. 
Jeder Satz war knapp, am Ende stand jedoch ein 0:3. Basti Amend 
konnte wie erwartet nichts beisteuern und verlor ebenfalls 0:3.
Im hinteren Paarkreuz sollte dann die Wende kommen. Doch 
Michelbach überraschte mit zwei Siegen gegen Ecki Schmitt und 
Roland Abel. Dies war dann auch der Grundstein zum Sieg.
Zwar konnten Jens Buschke und Niko Mavromichalis mit zwei 
starken Siegen nochmal den Spielstand auf 4:7 anheben, doch 
kurz danach war Schluss. Basti Amend verlor erneut erwartet 
deutlich gegen Uhl. Holger Ley, welcher gegen seinen „Angst-
gegner“ Duske antreten musste, konnte das Spiel zwar nochmal 
eng gestalten, aber die Wende nicht mehr herbeiführen.
Es punkteten:
Buschke/Mavromichalis 1, Buschke 1, Mavromichalis 2.
Der TTC steht trotz der schwierigen Verletzungssituation derzeit 
noch gut da. Mit 3:5 Punkten befindet man sich noch im Mittelfeld. 
Die nächsten Wochen sind allerdings entscheidend.
Gerade das Spiel gegen Jagstheim am kommenden Sonntag um 
10.00 Uhr in Jagstheim könnte ein kleiner Fingerzeig werden...
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Jungen, Kreisliga D West
ASV Scheppach-Adolzfurt – TTC Westheim III  6:4
Die neu formierte dritte Jungenmannschaft unter Betreuung von 
Detlev Amend hatte in ihrem ersten Saisonspiel gleich eine weite 
Auswärtsfahrt vor sich.
Das Team um Ben Woitke, Joshua Köger und Barnabas Suranyi 
wurde heute ergänzt um Neo Kampe aus der fünften Jungen-
mannschaft.
Das junge Team aus Westheim startete aggressiv und führte 
schnell 3:0, sehr zur Freude von Coach Detlev Amend. Doch dann 
kam der Einbruch. Der ASV erzielte vier relativ deutliche Spiel-
punkte in Folge. Erst Joshua Köger gelang ein weiterer Sieg zum 
4:4-Ausgleich. In den letzten beiden Spielen war dann aber nichts 
mehr zu holen. Ben Woitke und Barni Suranyi verloren klar mit 
jeweils 0:3.
Eine bittere Auftaktniederlage. Kopf hoch, das war erst der Anfang 
der Saison!
Es punkteten:
Woitke/Köger 1, Woitke 1, Köger 2, Suaranyi 1.

Jungen, Kreisklasse A Süd
SV Gailenkirchen II – TTC Westheim V   10:0
Auch im dritten Spiel setzte es für die fünfte Jungenmannschaft 
ein 10:0.
Am heutigen Tag spielte man mit Jordan-Finley Ströde, Robyn 
Koschny, Maxim Diehm und Yannik Hanspach. Erneut war der 
Gegner schon einige Jahre erfahrener und daher auch spielstär-
ker.
Trotzdem konnten die vier jungen TTCler gut mithalten und viel 
Erfahrung sammeln. Wiedermal stand der Spaß im Vordergrund.
Den Ehrensatz erzielte am heutigen Tag ein bärenstarker Robyn 
Koschny.

BRT-Info
Eckhard Keitel, Tel. 5 99 31, www.brt-schuppen.de

Sa., 26.10.2019 Opportunity – 
Acoustic-Genuss mit jeder Men-
ge Stimme
Dieses Acoustic-Trio zelebriert 
Soul, Funk und Blues ebenso be-
seelt wie Country und Americana: 
Drei Ausnahmemusiker, drei genia-
le Solo-Stimmen, wunderschöner 
Harmoniegesang, raffinierte Arran-
gements, eigenständige Interpreta-
tionen – in unvergleichlicher Manier 
poliert Opportunity längst verges-
sene Vinyl-Juwelen wieder auf, ver-
passt Klassikern ein neues Kleid 
und präsentiert obendrein ein erle-
senes Singer-Songwriter-Reper-

toire, dessen Entdeckung sich hörbar lohnt. Mehr unter www.op-
portunity-trio.com.
Marie Fofana – vocals & percussion
Gaz – vocals & bass (bekannt von Dr. Mablues, Gesang, Gitarre)
Axel Nagel – vocals & acoustic guitar
Der Schuppen öffnet um 20.30 Uhr. Eintritt 8 €.

Sa., 09.11.2019 – 25 Jahre Dirty Doggs
Zum 25-Jährigen feiern die Dirty Doggs im Schuppen eine Jubi-
läums-Party mit Livemusik. Gratuliert wird auch von der Band 
MATjes, die den Abend musikalisch eröffnen und der Party-Rock-
Band Fallin‘ Sick, die bis in die frühen Morgenstunden alles geben 
werden.
Der Schuppen öffnet um 20.00 Uhr. Eintritt frei. Eine Spen-
denbox wird aufgestellt.

LandFrauen Uttenhofen
Bärbel Rumi-Ilg, Tel. 5 50 31 • Eva-Maria Zipperer, Tel. 5 21 78

Am 30.10.2019, 19.30 Uhr: „Das fl üssige Gold des Südens“. 
Oliven und Olivenöle sind wertvoll, nicht nur in der Küche, sondern 
auch zu Heilzwecken und zur Gesunderhaltung des Körpers so-
wie zur Pfl ege. Es können verschiedene Olivenöle probiert wer-
den.
Referentin: Cornelia Hlywiak 
Herzliche Einladung an Mitglieder und alle, die dieses Thema 
interessiert.

Kürzlich kam der Liederkranz Uttenhofen mit den Landfrauen 
Uttenhofen zu einem gemütlichen Abend zusammen. Der fi ng 
aber gar nicht gemütlich an, denn der Backofen verweigerte seine 
Dienste. Wie sollten jetzt die Blooze aufgebacken werden? Zum 
Glück gab es von kompetenter Stelle Hilfe – und der Abend konn-
te seinen gewünschten Verlauf nehmen. Miteinander reden, ge-
nießen, singen. Die Männer hatten ihren Auftritt und ebenfalls eine 
kleine Gruppe von Sängerinnen – beides lustige Darbietungen. 
Bürgermeister Tausch nahm auch teil an diesem Abend. Wir dan-
ken ihm für sein Interesse an unseren beiden Vereinen. 

Wenige Tage später fuhren wir nach Brackenheim und erfuhren 
im Theodor-Heuss-Museum vom Leben und Wirken unseres 
1. Bundespräsidenten. Der Abend klang aus im Amalienhof bei 
Beilstein. Wir freuten uns, dass der Ausfl ug auch bei unseren 
Gästen Anklang gefunden hatte.

Am 6.11.2019, 19.30 Uhr, heißt das Thema: „Die Kartoffel – die 
tolle Knolle – gesund und wertvoll.“
Auch wenn man im ersten Moment denkt: „Das weiß ich schon 
längst...“, wird die Referentin sicher einige neue Aspekte anspre-
chen, z. B. Sorten heute, Anbau früher und heute, Verwendungs-
möglichkeiten mit Rezeptanregungen.
Welche Kostproben es gibt, war zum Zeitpunkt der Veröffentli-
chung noch nicht bekannt.

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Uttenhofen im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Würt-
temberg-Baden e.V. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99

Seniorencafé in Raibach
LandFrauen R.H.S. und Lokale Agenda Rosengarten 21
Am Sonntag, 3. November 2019, findet wieder das Seniorencafé 
im Dorfheim in Raibach von 14.30 - 17.00 Uhr statt. Es sind herz-
lich alle Bürger/innen aus Rosengarten eingeladen bei Kaffee und 
Kuchen einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.

Mittwoch, 6. November 2019 - Miteinander reden 
Miteinander reden, auch wenn es schwer fällt. Das Wunder des 
Gesprächs. Es kann Beziehungen neu entstehen lassen und kann 
zerbrochene Beziehungen wieder kitten. Das Gespräch miteinan-
der suchen bringt Liebe. Das, worüber gesprochen wird, bringt 
Verstehen.
Referentin: Martina Moser, Kommunikations-Therapeutin
Beginn: 20.00 Uhr im Dorfheim in Raibach
Gäste sind herzlich willkommen. 

Donnerstag, 7. November 2019 - Chor der LandFrauen 

Sonntag, 10. November 2019 - Theater Heilbronn 
Drei Männer und ein Baby. Eine Komödie von Coline Serreau

Am Samstag, 16. November 2019, 14.00 Uhr, Dorfheim Raibach, 
können wir durch Übungen mit der DLRG unsere Erste-Hilfe-Kur-
se auffrischen. Dauer ca. 3 Stunden. Anschließend bekommt die 
DLRG eine Spende überreicht.
Anmeldungen bitte bei Heidrun Schieber, Tel. 0176/66602581.

Weihnachtsmarkt in Nördlingen - bitte vormerken 
Am 20. Dezember 2019 fahren wir zum Weihnachtsmarkt nach 
Nördlingen mit seinen weihnachtlich geschmückten Ständen in 
der Altstadt. Außerdem gibt es eine Stadtführung (ca. 1,5 Stunden) 
durch die mittelalterliche Stadt mit ihrem einmaligen Ambiente. Es 
besteht auch die Möglichkeit, den stattlichen Kirchturm Daniel zu 
ersteigen und den sagenhaften Blick über die Landschaft des 
Rieskraters zu genießen. Der Kirchturm Daniel gehört zur Kirche 
St. Georg.
Nähere Einzelheiten folgen.

An alle Frauen 
Wer hat Lust oder kennt jemanden, der Interesse an einer Aus-
bildung zur Kursleiterin für präventive Gymnastik hat? Die Aus-
bildung findet ab 31.10.2019 in der Sportschule Ruit statt.
Nähere Informationen bei Christine Euchner, Tel. 0711/248927-23.
Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-
Raibach im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e.V.

SV Rieden
Alexander Weger, www.sv-rieden.de, E-Mail: alex.weger66@gmx.de, Tel. 0151/44345333

Schlachtfest am 26. Oktober 2019 ab 11.00 Uhr
- Näheres siehe Titelseite -
Hinweis: Aus umweltfreundlichen Gründen bitten wir darum, 
selbst Behälter für die Mitnahme von Kuchen mitzubringen.

Abteilung Herrenfußball

SC Steinbach II – SV Rieden  abgesagt
Achtung Spielverlegung:
Am kommenden Samstag, 26.10.2019 begrüßen wir die Mann-
schaft des VfB Neuhütten in Rieden. Anstoß erste Mannschaft 
15.00 Uhr, Reservemannschaft 13.00 Uhr.

Abteilung Damenfußball 
SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental

SGM Langenbeutingen II / Ohrnberg –
SGM Tüngental/Rieden/Michelbach-Bilz  0:6
Einen ungefährdeten Sieg fuhren unsere Frauen ein, denn es war 
über 90 Minuten ein Spiel auf ein Tor. Obwohl die Gastgeber mit 
neun Spielerinnen verteidigten, konnte man sich zahlreiche Chan-
cen herausspielen. Man war in allen Belangen überlegen, zeigte 
dies eindrucksvoll und siegte somit überragend.

Torschützen: 2 x Marina Weltin, Julia Moser, Eva Freund, Jana 
Spannagel, Jasmin Pilz
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Am kommenden Samstag, 26.10.2019 begrüßen wir die Frauen 
des SV Onolzheim. Anstoß ist um 17.00 Uhr in Rieden.

Gesangverein Liederkranz Rieden
Rainer Schimanek, Tel. 01 60/8 02 55 11, rainer.schimanek@hotmail.de

Im festlich geschmückten Sportheim hatte der Liederkranz Rieden 
am 19. Oktober 2019 zum 40-jährigen Jubiläum des gemischten 
Chores eingeladen. Die zahlreich erschienenen Gäste lauschten 
den Darbietungen der Vereine aus Rieden gemeinsam mit Froh-
sinn Tullau, Westheim, Chorprojekt Rosengarten, Sittenhardt und 
Michelbach/Bilz. Es wurde ein Abend der schönen Melodien. Auch 
Ehrungen standen an. Für 40-jähriges Singen wurden Doris Faißt, 
Hilde Friederich, Gudrun Mack, Rose Schaile, Heide Siewert und 
Hanne Ziegler geehrt. Martin Reti führte abwechslungsreich und 
informativ durch das Programm. Leon Hofmann begleitete am Kla-
vier.
Ein herzliches Dankeschön den Gastvereinen, die durch ihre Lied-
vorträge zum Gelingen unseres Festabends beigetragen haben, 
allen Helferinnen und Helfern, die sich wieder mal unermüdlich 
eingesetzt haben, dem Sportverein Rieden für seine Unterstüt-
zung und insbesondere Ihnen, liebe Leser, die Sie unsere Gäste 
waren.
PS: Wer vermisst eine schwarze Damenstrickjacke, Größe M? 
Sie blieb am Samstagabend im Sportheim liegen. Der Eigen-
tümer kann sich bei Alinde Hofmann, Tel. 0791-5 58 17, melden.

Chorprojekt Rosengarten
Andreas Hofmann, Tel. 5 91 30, www.chorprojekt.de

Das Chorprojekt Rosengarten präsentiert am Samstag, 9. Novem-
ber 2019, ein neues Konzert mit dem Titel „Evergreens“. Mit „Ever-
greens“ sind beliebte Melodien und Ohrwürmer der vergangenen 
Jahre gemeint. 

Den Besucher erwartet ein buntes Potpourri aus deutschen Schla-
gern, beliebten Popsongs und schönen Balladen. Eine Zeitreise 
von den Melodien der 30er-Jahre bis hin zu den Hits der heutigen 
Zeit. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Am Samstag, 30. November 2019, wird das Konzertprogramm als 
Benefi zkonzert zugunsten von Help! in Pfedelbach in der Nobel-
gusch wiederholt.

VdK-Ortsverband Rosengarten
Peter Kuhnle, Zur Hohen Waag 10, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/5 49 50

SOZIALVERBAND

VdK

NACHRUF
In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von unserem 
langjährigen 1. Vorsitzenden und Ehrenmitglied

Herbert Eisenhofer
der am 02. Oktober 2019 im Alter von 83 Jahren verstorben 
ist.

Mit Herbert Eisenhofer hat der Ortsverband Rosengarten 
eine herausragende Persönlichkeit verloren. Er prägte ver-
schiedene Ämter, davon 14 Jahre als Kassier und 19 Jahre 
als 1. Vorsitzender.  2016 wurde er mit der Landesehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet. Er war 
lange Jahre Beisitzer des VdK-Kreisverbandes, ohne sein 
Engagement über die vielen Jahre wäre der Ortsverband 
Rosengarten nicht das, was er heute ist.

Wir werden Herbert Eisenhofer in ehrender Erinnerung 
behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt allen seinen Angehörigen!

VdK-Sozialverband Rosengarten

TC Rosengarten
Barbara Abel, abel.barbara@t-online.de

Der Spielbetrieb neigt sich dem Ende entgegen ...

Wir treff en uns trotzdem und laden ein:
anstatt  Halloween, 31.10.2019 ab 19.30 Uhr

im TCR-Clubheim

Whiskeyverkostung
auch für Nichtmitglieder

27,– Euro/Person inkl. Vesper (max. 20 TN)

Mehrere erlesene Sorten Whiskey mit Hintergrundinfo zu
Herkunft , Desti lle, Alter und Aromen – der Kenner bringt 
dich auf den Geschmack.
Ein leckeres Vesper als Grundlage und Mineralwasser zum 
Neutralisieren sind im Preis inbegriff en.

Wir bitt en um Anmeldung bis zum 28.10.2019
unter abel.barbara@t-online.de.

Bitt e vormerken:
Am 02.11.2019 machen wir ab 13.00 Uhr unseren Platz 

winterfest – und freuen uns über alle, die helfen können!
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Anzeigenauftrag für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

Bitte beachten Sie, dass private Kleinanzeigen nur bei gleichzeitiger Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
veröffentlicht werden können.

Text:

Postfach 1103
74568 Blaufelden

Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90

anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Volksbank Hohenlohe eG IBAN DE16620918000236560000 Geschäftsführer: Hartmut Krieger
BLZ 620 918 00 BIC GENODES1VHL Stefan Krieger
Konto-Nr. 236 560 000 USt-Idnr. DE 190977050 Amtsgericht Ulm: HRB 690409

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE59ZZZ00000245384

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir die Krieger-Verlag GmbH
widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen von meinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von
der Krieger-Verlag GmbH auf meinem/unserem Konto gezogenen
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

Erscheinungstermin: __________________________

Rechnungsanschrift:

Nachname, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

Fax

Anzeigenhöhe: mm

� 1-spaltig =  90 mm � 2-spaltig = 184 mm

Chiffre:  � ja  � nein    Chiffre-Gebühr: 4,50 E

Anzeigen-Anzeigen-
auftrag
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FÜR UNSERE SENIOREN

Altenkreis Rieden und Sanzenbach
Wolfgang Held, Tel. 5 26 71

Am Mittwoch, 30. Oktober findet unser nächster Altenkreis um 
14.00 Uhr im Gasthaus Rössle in Rieden statt.
Gudrun

Was sonst noch interessiert
Mitmachen und teilen
MUT – Erntedankaktion Oktober 2019
Das Erntedankfest ist für den Verein MUT – Mitmachen und Teilen 
e.V. in jedem Jahr mit einer großen Aktion verbunden. Auch in 
diesem Jahr beteiligten sich wieder zahlreiche Kirchengemeinden. 
In 20 Kirchen durfte unser Team die Gaben, die kunstvoll am 
Erntedankaltar aufgebaut waren, abholen. Noch am Abend wur-
den sie von fleißigen Helfern sortiert und am nächsten Tag gela-

den. Bereits am Mittwochabend machten sich Vorstandsmitglieder 
mit drei Bussen und großen Hängern auf den 1.200 km langen 
Weg nach Rumänien, um diese Lebensmittel an Menschen zu 
verteilen, die sich unheimlich freuten und große Augen bekamen 
über die Schätze, die in den Paketen verteilt wurden. Darüber 
hinaus ist man im MUT-eigenen Casa de Copii (Haus für Kinder) 
dankbar für die gefüllten Schränke. Auch in anderen Kinderhäu-
sern und im Kinderkrankenhaus konnten Menschen beschenkt 
werden. 
Die verderblichen Lebensmittel wurden wie in den zurückliegen-
den Jahren in die Haller Schuppachburg gebracht.
In den letzten Tagen wurde in einer Fernsehsendung berichtet, 
dass allein in Deutschland jährlich 18 Millionen Tonnen Lebens-
mittel weggeworfen werden. Unfassbar angesichts der vielen 
Menschen, die nicht verwöhnt sind mit regelmäßigen Mahlzeiten. 
Es ist schön, dass es das Erntedankfest gibt, um einmal ins Be-
wusstsein zu rufen, was uns die Schöpfung bereit hält und dafür 
Danke zu sagen. Dass sich Menschen bewegen lassen, vor der 
Not anderer Menschen nicht die Augen zu verschließen, sondern 
ihre Dankbarkeit zu teilen, nicht nur an diesem Sonntag, ist eine 
schöne Geste und ein erster Schritt im Umgang mit Lebensmitteln. 
Wir danken von Herzen allen Menschen in den Kirchengemein-
den, die auch dieses Mal wieder mitgemacht haben und für diese 
Aktion Lebensmittel liebevoll ausgewählt und so mit Menschen, 
die weniger begütert sind, geteilt haben.
Das Vorstandsteam von MUT

T

T
T

T

T

T

Im Nahkauf · Rosengarten-Westheim · Telefon 07 91/9 59 78 87
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 24.10. bis 30.10.2019
Solange Vorrat reicht

Zarte 
Rinderrouladen 100 g 1,49 H

Saftige Rinder-
beinscheiben 100 g –,65 H

Zarte Schweine-
rückensteaks 100 g 1,05 H

Schweinebraten
von der Schulter 100 g –,79 H

Saftige gekochte
Rippchen 100 g –,95 H

Fleischkäseaufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,90 H

Gerauchte Bauernbratwürste 
und Paprikawürste 100 g 1,15 H

Rote und Fleischwurst
im Ring 100 g –,88 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE – PARTYSERVICE  

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Anzeigen

Geschenkbänder - Dekobänder

Fabrikverkauf
Geöffnet am 9. und 16. November 2019 von 9.00 - 12.00 Uhr.
Supergünstig: 20-m-Band ab 1,00 Euro

Weihnachtsbänder, Tischbänder, Bastelbänder

Bauer Bandweberei
Mainhardt, Waspenhofweg 9, Telefon 0 79 03/10 98

Katrin‘s Hofcafé
Sonntag, 27. Oktober 2019

Öffnungszeit: 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Katrin Heiner, Rosengarten-Renkenbühl (Dendelbach)

Tel. 07 91/9 54 01 17, E-Mail: k.heiner@t-online.de

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Familie Pfaffl inger (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Bertas Bügelstüble
Beate Reutter
Brunnengasse, 74538 Rosengarten
Telefon: 01 72/3 63 24 93
E-Mail: beate.reutter@web.de

Gerne bügeln wir auch Ihre Wäsche!
Bei Bedarf auch mit Waschen.

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag
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Wir bilden aus! 
 Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Walter Betz
(staatlich geprüfter Polier) 
Am Bahnhof 45 – 47 
74638 Waldenburg
Telefon: 0172/ 7428699
E-Mail: walter.betz@wolff-mueller.de

sparkasse-sha.de

Weltsparwoche 2019
von Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10.2019

Es warten tolle Geschenke und ein großes Gewinnspiel 
auf Ihr Kind!

s Sparkasse
 Schwäbisch Hall
 Crailsheim

30. Oktober 

Weltspartag!

Unsere Öffnungszeiten während der Weltsparwoche: 

Montag u. Donnerstag:  10:00 – 12:30 Uhr u. 15:00 – 18:00 Uhr

Dienstag u. Mittwoch:  10:00 – 12:30 Uhr

Freitag (Feiertag):  geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Sparkasse

DeschlerGmbH

Winterreifen? - Bei uns!

Qualität und Service

2sp. 26mm hoch 76A

Crailsheimer Str. 65 . 74523 Schwäb.Hall . Tel. 0791/956699-0

MUSIKSCHULE RUFF
am Samstag, 2. November 2019, 19 Uhr

Hofcafé Fam. Speck, Buchhornweg
(Zwischen Westheim und Michelbach)

Eintritt 4 Euro I Schüler 2 Euro
Telefon 07 91/5 60 54

Angebot gültig

ab Do., 24.10.2019

bis Di., 29.10.2019:Party-

service

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27
Fax 07 91/5 30 59

Putenschnitzel (fairfl eisch) natur oder mariniert 1 kg 12,50 E
Schaschlikpfanne 1 kg 9,99 E
Hausmacher Vesperplatte –
feinster Kochwurstaufschnitt 4-fach sortiert 100 g 0,85 E
Fleischkäseaufschnitt 6-fach sortiert 100 g 1,10 E
Saiten rauchfrisch 100 g 1,10 E 
Original Südtiroler Schinkenspeck 100 g 1,79 E 
Hausgemachter Nudelsalat 100 g 0,95 E
Wählen Sie aus unserem Kühlsortiment Fertiggerichte

und Hausmacher Wurstspezialitäten in Dosen!

IHR KOMPETENTER PARTNER
IN SACHEN ELEKTRO!

Talstraße 13
74538 Rosengarten
Telefon 07 91/5 52 80
Fax 0 71 93/4 50
E-Mail: elektro-duerr@t-online.de

Walter Krau∑
Bestattungen aller Art
Erd-, Feuerbestattungen
Überführung im In- und Ausland
Abholung und Überführung von
allen Heimen und Krankenanstalten
sowie auf Wunsch – Erledigung von allen Formalitäten

74544 Michelbach/Bilz-Hirschfelden · Neumühlstr. 1
Telefon 07 91/4 31 01
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


